
 

 

 

 

 

 

Compliance Risikoanalyse 2.0 
Erhöhung der globalen Risikotransparenz durch die zielgeführte Priori-
sierung von Compliance-Ressourcen

Moderne-Compliance-Risiko-
analysen können schlank 
aufgesetzt werden und  
dienen als Grundlage für  
ein vorausschauendes  
Compliance Management.

Jährliche Compliance-Risikoanalysen gehören 

heutzutage zum Alltag der Compliance-Funk-

tion. Lag der Fokus bisheriger Weiterentwick-

lungen vorrangig auf der Umsetzung neuer re-

gulatorischer Anforderungen, erlangt die  

Compliance-Risikoanalyse zunehmende Bedeu-

tung als Instrument des strategischen Risikoma-

nagements.

Vor dem Hintergrund unverändert steigender 

regulatorischer Komplexität bei gleichzeitigem 

internen Kostendruck sind Compliance- 

Führungskräfte mehr denn je gefordert, ihre be-

grenzten Ressourcen zielgerichtet einzusetzen. 

Gleichzeitig gilt es, Risiken in kleinen und weit-

gehend unabhängig agierenden Geschäftsberei-

chen mit derselben Sorgfalt wie dem Kernge-

schäft zu identifizieren.  
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Eine funktionale Compliance-Risikoanalyse bil-

det hierbei die Ausgangsbasis für die strategi-

sche Ausrichtung des Compliance Management 

Systems und dient drei wesentlichen Zielen:  

1. Identifizierung der Compliance- 

Risiken 

2. Bewertung der vorhandenen  

Mitigationsmaßnahmen 

3. Ableitung von Schwerpunkten und Priori-

täten für notwendige  

Compliance-Aktivitäten 

Der hohe Aufwand, der zur regelmäßigen 

Durchführung im gesamten Unternehmen  

anfällt, steht dabei häufig nur geringen Erkennt-

nisgewinnen für die Compliance-Funktion  

gegenüber. Deren Beauftragte sind gefordert,  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

die Risikoanalyse strategisch weiterzuentwi-

ckeln, um künftigen Herausforderungen gezielt 

entgegenwirken zu können. 

Best Practice für Risikoanalysen 
Eine erfolgreiche Risikoanalyse beginnt mit ziel-

orientierten Risikoszenarien. Hierfür ist sowohl 

regulatorisches Know-how, Verständnis des Ge-

schäfts als auch methodische Kompetenz ge-

fragt, um Szenarien zu entwickeln, die realitäts-

nah, geschäftsmodellbezogen, global anwend-

bar und akkurat bewertbar sind.  

Die entwickelten Risikoszenarien werden indivi-

duell bezüglich ihrer inhärenten Risiken und Mi-

tigationsmaßnahmen bewertet.

 

Um das inhärente Risiko einzelner Geschäfts-

einheiten adäquat wiederzugeben, gilt es, Ge-

schäftsmodell und Prozesse zielgerichtet zu er-

fassen und Risiken transparent und anhand ob-

jektiver Kriterien zu quantifizieren. Die Bewer-

tung der implementierten Mitigationsmaßnah-

men erfolgt in intensivem Austausch mit den 

Prozessverantwortlichen und ggf. mit der loka-

len Compliance-Funktion. 

Ergebnisse sind durch weitere Informations-

quellen, insb. die Erkenntnisse aus Überwa-

chungshandlungen der Compliance-Funktion, 

der internen Revision und der externen Audits 

zu validieren. 

Eine zielgerichtete Risikoanalyse schafft Risiko-

transparenz und markiert künftige Schwer-

punkte 

Risiken liegen häufig im Detail, weshalb eine  

erfolgreiche Analyse auch dort ansetzt. Durch 

eine objektive Ableitung der Bewertung jedes 

inhärenten Risikos und zugehöriger Mitigations-

maßnahmen zeigen sich Schwachstellen. Die 

Aggregation mit geeigneten mathematischen 

Methoden und die Gegenüberstellung von Ge-

schäftseinheiten bilden die Basis für aktives Ri-

sikomanagement und die objektive Grundlage 

für Reportings. 

 

 

Abb. 1 - Risikoanalysen stehen vor diversen Herausforderungen – ist Ihre fit für die Zukunft? 
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Das richtige Tool spart Zeit 

Vom reinen Analysetool bis hin zu Workflow- 

lösungen und Cloud-basierten Anwendungen – 

eine geeignete technische Infrastruktur erhöht 

die Effizienz und Qualität. Ob Inhouse- oder 

Marktlösung, die richtige Parametrisierung und 

die erfolgreiche Einbettung in bestehende Pro-

zesslandschaften sind entscheidend dafür, ob 

das Tool aktiv zur Steuerung oder nur zur Doku-

mentation genutzt wird. 

Unser Input 

Wir verbinden unsere jahrelange Projekterfah-

rung und unser tiefes fachliches Wissen über 

alle Themengebiete und regulatorischen Anfor-

derungen mit unserer Expertise in der Metho-

dik von Risikoanalysen und unserem Know-how 

im Bereich digitaler Lösungen.

Abb. 2 - Drill-down-Analysen identifizieren Risiken im Detail 
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